
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Die inklusive Lösung –  
mit oder ohne SGB VIII-Novelle?! 

AGJ-GESPRÄCH zwischen Vertreterinnen und Vertretern 
der Behindertenhilfe und der Kinder- und Jugendhilfe 

 

Termin: 19. Dezember 2016 
von 11.00 bis 16.30 Uhr 

Ort:   Novotel Berlin Mitte, Fischerinsel 12, 10179 Berlin 

 

 

Ziel 

In den letzten Wochen und Monaten wurden die bundespolitischen Pläne einer Reform des 
SGB VIII intensiv diskutiert. Insbesondere das Ziel der inklusiven Lösung, also einer 
Gesamtzuständigkeit der Kinder- und Jugendhilfe auch für Eingliederungsleistungen für 
Minderjährige mit körperlicher oder geistiger Behinderung, wird weiterhin breit getragen und 
unterstützt. Dennoch wird durch die Fachszene vor einer übereilten Umsetzung vorliegender 
Arbeitsfassungen gewarnt, da die enthaltenen Regelungsvorschläge – besonders zu 
anderen Bausteinen der Reform – kritisch gesehen werden. 

Im Interesse der jungen Menschen und ihrer Familien ist es der AGJ wichtig – unabhängig 
davon, ob die Reform des SGB VIII nun kommt oder nicht -, das gemeinsam getragene Ziel 
der inklusiven Lösung nicht aufzugeben. Als Forum und Netzwerk bundeszentraler 
Zusammenschlüsse, Organisationen und Institutionen der Kinder- und Jugendhilfe möchte 
die AGJ deshalb an frühere Gespräche mit bundeszentralen Zusammenschlüssen, 
Organisationen und Institutionen der Behindertenhilfe anknüpfen. Während des AGJ-
GESPRÄCHS soll gemeinsam diskutiert werden, 

- wie ein Auseinanderdividieren in der aktuellen Situation verhindert werden kann, 
- welche Möglichkeiten einer Reform in dieser Legislaturperiode noch als wertvoll 

betrachtet werden und wie diese gemeinsam unterstützt werden können bzw. 
- wie eine gegebenenfalls notwendig erachtete Ablehnung bestehender Pläne so 

gemeinsam gestaltet werden kann, dass die begonnenen konstruktiven 
Diskussionen zur Reform in der kommenden Legislaturperiode durch jegliche 
Regierungskoalition fortzuführen sind. 
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Programm 

 

10.30 Uhr Ankommen 

11.00 Uhr 
 

Einführung „Was erscheint noch sinnvoll und machbar?“ 
AGJ-Vorsitzende Prof. Dr. Karin Böllert 

11.15 Uhr 
 

Blick auf die Reformdiskussion um eine SGB VIII- Novelle in 
dieser Legislaturperiode 

Auftakt „Ein neuer Anlauf für die Inklusive Lösung! 
bvkm-Geschäftsführer Norbert Müller-Fehling 

13.00 Uhr Mittagessen 

14.00 Uhr 
 

Blick auf eine Fortführung der Reformdiskussion in der 
nächsten Legislaturperiode 

Auftakt „Zeit für gemeinsames Gestalten der Inklusiven 
Lösung nutzen!“ 
AGJ-Fachausschuss I-Vorsitzender Dr. Thomas Meysen 

15.45 Uhr Kaffeepause 

16.00 Uhr Zusammenfassung und Feststellung gemeinsamer 
Verabredungen 

16.30 Uhr Ende des AGJ-GESPRÄCHS 

 


